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VERGLEICH BEGEHBARE VERLEGESYSTEME

Mit dem wasserdurchlässigen Baumit Drain-System für 
Pfl aster- und Natursteine bieten wir dir die Möglichkeit, alte 
versiegelte Flächen dauerhaft wasserdurchlässig zu erstellen. 
Die geringe kapillare Saugwirkung verhindert dabei Wasser-
schäden, wie z. B. Ausblühungen oder die Zerstörung des 
Mörtelgefüges als Folge einer Volumenvergrößerung durch 
gefrierende Nässe.

 Verringerte Anfälligkeit für Moos- und Algenbewuchs

  Verminderte Kalkausblühungen durch Einsatz von Trass

  Weniger Abwassergebühren für teilversiegelte Flächen

  Eine feste Fuge, die gegen Ausspülungen, Insekten und 
Unkrautbewuchs resistent ist

Pfl asterfugenmörtel Fix
   Einkomponentiger, wasserdurchlässiger bzw. 

drainfähiger Pfl asterfugenmörtel 
   Für Fugenbreiten von 8 bis 60 mm
   Frost- und Witterungsbeständig

Pfl asterfugenmörtel Fix fein
   Flexibler, einkomponentiger, wasserdurch-

lässiger bzw. drainfähiger Pfl asterfugenmörtel 
   Für Fugenbreiten von 3 bis 30 mm
   Frost- und Witterungsbeständig

Pfl asterdrainmörtel
   Wasserdurchlässiger Drainagemörtel bzw. 
Drainagebeton für die Verlegung

   Für die Verlegung von Natur-, Betonsteine und 
-platten im Dickschicht-Mörtelbett in privaten 
Gärten und auf Terrassen

Zementhaftbrücke Trass
   Trasshaltige Zementhaftschlämme 
   Für die ZTV-konforme Verlegung von Platten und 
Pfl astersteinen aus Natur- und Betonwerkstein

  Pflasterfugenmörtel Fix
•  Fugenbreite: 8 – 60 mm
•  Fugentiefe: mind. 3 cm

  Pflasterdrainmörtel mit Zement-
haftbrücke Trass (max. 2 mm)

•  Bettungshöhe: 7 – 10 cm

  Wasserdurchlässige Tragschicht aus 
Schotter ≥ 20 cm + Frostschutzkies

•  Mindestschichtdicke für einen frostsicheren 
Oberbau richtet sich nach der Nutzungs-
klasse, der Beschaff enheit des Untergrunds 
und der Region. Der Einbau von Bewe-
gungsfugen ist objektbezogen festzulegen.

Das wasserdurchlässige 
Baumit Verlegesystem

Zementhaftbrücke Trass
   Trasshaltige Zementhaftschlämme 
   Für die ZTV-konforme Verlegung von Platten und 

Pfl astersteinen aus Natur- und Betonwerkstein

Das klassische, wasserundurchlässige Baumit Verlegesystem 
ist für den Innen- und Außenbereich geeignet. Es besteht aus 
dem Natursteinverlegemörtel und gießfähigem Pfl asterfugen-
mörtel.

 Verminderte Kalkausblühungen durch Einsatz von Trass

  Geringe Aufbauhöhe

  Für Terrassen, Podeste, Treppen, Gartenwege

Natursteinverlegemörtel
   Nicht drainfähiger Trass-Zementmörtel 
   Zum Verlegen von Natursteinplatten (auch 

Betonwerkstein, Keramik) im Dickbettverfahren
   Frostbeständig mit hoher Festigkeit

Pfl asterfugenmörtel
   Nicht drainfähiger Trass-Zementmörtel 
   Zum Verfugen von Pfl astersteinen und Platten 

aus Natur- und Betonwerkstein
   Gießfähig

Trockenbeton
   Festigkeitsklasse C 25/30 (DIN EN 206-01)
   Zum Betonieren von Betonteilen, wie z. B. 

Kleinfundamente, und für Betonreparaturen 
geeignet

  Pflasterfugenmörtel
•  Fugenbreite: 5 – 50 mm
•  Fugentiefe: mind. 2 cm

  Natursteinverlegemörtel mit 
Zementhaftbrücke Trass (max. 2 mm)

•  Bettungshöhe: 3 – 4 cm

  Lastverteilungsschicht aus 
Trockenbeton

•  Schichtdicke: ca. 10 – 15 cm

  Wasserdurchlässige Tragschicht aus 
Schotter ≥ 10 cm + Frostschutzkies

•  Mindestschichtdicke für einen frostsi-
cheren Oberbau richtet sich nach der 
Nutzungsklasse, der Beschaff enheit des 
Untergrunds und der Region. Der Einbau 
von Bewegungsfugen ist objektbezogen 
festzulegen.

Das klassische, wasserundurch-
lässige Verlegesystem
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Wasserdurchlässig: Pflaster- 
und Natursteine verlegen

VERARBEITUNGSSCHRITTE IN DER VERLEGUNG

 Zuerst sind die ausreichende 
Festigkeit und der frostsichere Aufbau 
des Untergrundes zu prüfen. Wasser-
durchlässiger Untergrund und ein ein-
gebautes Gefälle sind Voraussetzung.

 Zuerst sind die ausreichende 
Festigkeit und der frostsichere Aufbau 
des Untergrundes zu prüfen. Wasser-
durchlässiger Untergrund und ein ein-
gebautes Gefälle sind Voraussetzung.

 Mit einem Gummischieber wird 
der Mörtel in die Fugen verteilt. 
Danach überschüssiges Material 
abschaben und mit einem Schwamm 
nachreinigen. Eventuell am nächsten 
Tag mit Zementschleierentferner 
nacharbeiten.

 Pfl asterdrainmörtel nach Angaben 
auf dem Sack erdfeucht anrühren und 
planeben abgezogen mit Gefälle in 
einer Stärke von ca. 5 cm bei Platten 
bzw. 10 cm bei Pfl aster aufbringen.

 Natursteinverlegemörtel nach 
Angaben auf dem Sack anrühren und 
planeben mit Gefälle in einer Stärke von 
3 bis 4 cm auf den Unterbau auftragen.

 Für die einfachere Vorreinigung 
kann die frisch verfugte Fläche mit 
Quarzsand abgestreut und mit einem 
groben Straßenbesen abgekehrt 
werden.

 Vor der Verlegung der Naturstein-
platten wird als Haftvermittler die 
Zementhaftschlämme auf den frischen 
Pfl asterdrainmörtel aufgetragen. 
Danach die Platten sofort verlegen.

 Die Platten in den frischen Natur-
steinverlegemörtel verlegen. Achtung: 
Die Platten müssen hohlraumfrei ver-
legt werden, da sonst Wasser eindringen 
kann und dies zu Frostschäden führt.

 Die Fläche satt anfeuchten. 
Den Pfl asterfugenmörtel Fix mit einem 
groben Straßenbesen fest und 
verdichtend in die Fugen einkehren. 
Restmaterial auf den Platten/Steinen 
mit einem feinen Besen diagonal zur 
Fuge abkehren.

 Pfl asterfugenmörtel in fl ießfähiger 
Konsistenz anrühren. So lässt sich das 
Material am besten hohlraumfrei in die 
Fugen einbringen.

Farbtöne: Pfl asterfugenmörtel Fix Farbtöne: Pfl asterfugenmörtel Fix fein

Sand Steingrau Basalt Sand Steingrau

Wasserundurchlässig: Pflaster- 
und Natursteine verlegen

Detaillierte Anleitungen zu den 
Verlegesystemen, Werkzeuglisten 
und nützliche Tipps fi ndest du hier:
BAUMIT-SELBERMACHEN.DE
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Arbeiten mit Beton:
Zaunsäule setzen

Natursteine oder Platten, welche auf einer Betonplatte verlegt 
sind, müssen hohen Belastungen standhalten. Durch Sonne, 
Regen, Schnee und Frost kommt es zu hohen Temperaturlast-
wechseln. Diese führen häufi g zu Rissen in den Fugen. Eindrin-
gendes Wasser kann schon in der nächsten Frostperiode zu 
Schäden führen. Unter Profi s wird darum heute gerne mit dem 
drainfähigen, wasserdurchlässigen Verlege-System auch auf 
Betonplatten gearbeitet.

   Gefälleestrich auf Betonplatte erstellen
Zuerst wird ein Gefälle weg vom Gebäude erstellt. Mindestdicke: 
2,5 cm an der dünnsten Stelle. Falls die Höhe nicht ausreichend 
ist, kannst du alternativ eine Gefällespachtelung mit dem Beton- 
und Gefällespachtel Fix erstellen. Mindestdicke: 3 mm an der 
dünnsten Stelle.

  Schweißbahn auftragen
Auf das Gefälle wird die Schweißbahn fachgerecht aufgetragen. 
Wir empfehlen in diesem Fall den Einsatz einer zusätzlichen 
Drainmatte.

  Platten verlegen und verfugen
Anschließend werden die Natursteinplatten mit dem Pfl asterdrain-
mörtel verlegt und mit dem Pfl asterfugenmörtel Fix verfugt.

Durch den Pfl asterfugenmörtel Fix und den Pfl asterdrain-
mörtel kann nun das Wasser kontrolliert abgeführt werden.
Frostschäden kannst du somit sicher vorbeugen.
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VERLEGUNG AUF BETONPLATTEN

  Randdämmstreifen

  Dichtband zur Eckausbildung

  Verfugung der Platten mit 
Pflasterfugenmörtel Fix

  Pflasterdrainmörtel

  Schweißbahn

  Verbundestrich mit Gefälle

  Zementhaftschlämme Trass

  Betonplatte

 Mit einem Spaten wird ein Loch 
ausgehoben. (Kantenlängen: 
ca. 30 x 30 cm, Tiefe: ca. 35 cm).

 Anschließend die Zaunsäule 
erneut ausrichten und eventuell mit 
einem Brett sichern.

 Boden und Wände des Lochs 
stark anfeuchten. Garten- und Land-
schaftsbaubeton Fix trocken in das 
Loch leeren (Schicht: 10 cm).

 Der Garten- und Landschafts-
baubeton Fix ist bereits nach 24 
Stunden belastbar.

 Das Material gut durchnässen. 
Nach ca. 3 Minuten wird die nächste 
Lage Material (10 cm) eingebracht.

 Wenn das Loch zur Hälfte gefüllt ist, 
wird die Zaunsäule gesetzt und ausge-
richtet. Danach weiteres Material 
auff üllen und durchfeuchten, bis das 
Loch aufgefüllt ist.

Garten- und Landschaftsbaubeton Fix
   Schnell erhärtender, frostbeständiger Mörtel zum Setzen 

von Gartenzäunen, Wäschespinnen, Sonnenschirmen, 
Spielgerüsten, u.Ä. 

   Ohne Anmischen verarbeitbar

Wasserdurchlässige 
Verlegung auf Betonplatten

Detaillierte Informationen, 
Werkzeugliste und nützliche Tipps 
fi ndest du hier:
BAUMIT-SELBERMACHEN.DE
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Reinigung und Pflege: 
langanhaltender Schutz

Arbeiten mit Beton:
Palisaden setzen Ad
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PALISADEN SETZEN

So muss deine Terrasse nicht 
aussehen.

Gut geschützt und mit der richtigen 
Pfl ege hast du lange Freude.

NANO Steinschutz kann mit dem Pinsel 
aufgetragen werden.

 Den Graben mit einer Tiefe von 
einem Drittel der Palisadenlänge 
(bei 60 cm Palisadenlänge = 20 cm) 
zuzüglich 20 cm ausheben.

 Stabilisiert werden die Palisaden, 
in dem eine Betonstütze aus Garten- 
und Landschaftsbaubeton mit einem 
Winkel von 45° zu beiden Seiten 
angelegt wird.

NANO Steinschutz kann auch mit der 
Sprühfl asche aufgetragen werden.

 Eine wasserdurchlässige Kies-
schicht (Höhe mind. 10 cm) in den 
Graben füllen. Mit einem Stampfer 
ausreichend verdichten und ver-
festigen.

 Nach einer Trocknungszeit von 
ca. 3 – 4 Tagen kann die Erde aufgefüllt 
werden.

 Garten- und Landschaftsbeton 
nach den Angaben auf dem Sack in 
erdfeuchter Konsistenz anmischen.

 Palisaden auf einem 10 cm dicken 
Mörtelbett ausrichten. Eine Richtschnur 
zur Orientierung ist sehr hilfreich.

Detaillierte Informationen, 
Werkzeugliste und nützliche Tipps 
fi ndest du hier:
BAUMIT-SELBERMACHEN.DE

Garten- und Landschaftsbaubeton
   Universell einsetzbarer, hochfester, frostbeständiger 

Mörtel für den Garten- und Landschaftsbau 
   Für die Erstellung von Kleinfundamenten, Einfassungen, 

Blockstufen oder zum Setzen von Palisaden geeignet

NANO Steinschutz
   Langanhaltender Schutz durch hohe Eindringtiefe ohne 

farbvertiefende Wirkung 
   Durch die Silikatstruktur bleibt die Oberfl äche 

dampfdiff usionsoff en
   Hochergiebige, lösungsmittel- und geruchsfreie 

Imprägnierung zum Schutz von Platten und Pfl astersteinen 
aus saugenden Natur- und Betonwerksteinen

Steinversiegelung
   Versiegelung zum Schutz vor Feuchtigkeit und Schmutz 

für Platten und Pfl astersteinen aus saugenden Natur- und 
Betonwerksteinen 

   Durch das Herabsetzen der Feuchtigkeitsaufnahme wird die 
Lebensdauer der Untergründe verlängert

   Transparenter, seidiger Glanz, farbvertiefende Wirkung, 
Schutz vor Verschmutzung durch Abperleff ekt

Steinreiniger
   Gebrauchsfertiger, tiefenwirksamer Reiniger gegen fettige 

und ölige Verschmutzungen 
   Ideale Vorbehandlung vor dem Auftrag der Steinversiegelung
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Die Website für erfolgreiche Projekte
Komplette Anleitungen mit Bildmaterial, Werkzeuglisten und 
nützlichen Tipps rund um dein Projekt, wie zum Beispiel:

   Natursteinplatten kleben    Zaunsäule setzen
   Reinigung und Pfl ege     und vieles mehr …

Folge uns: facebook.com/BaumitSelbermachen
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Baumit GmbH    D-87541 Bad Hindelang    Reckenberg 12    Service: Mo bis Fr 9.30 – 17 Uhr: 01805/648228*    www.baumit-selbermachen.de
*(0,14 €/Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Minute. Tarife aus dem Ausland können abweichen.)


